
Ich bin

Kälte über dem Land

die Gedanken ganz ruhig

die Sonne erwärmt nur

zaghaft die Luft

der Frost der letzten Nacht

widersetzt sich zäh noch

der wärmenden,

das Leben zeugenden Kraft

tief durchatmen

den sichtbaren Odem der Lungen

im kristallklaren Wintermorgen

bestaunen

als Signum unserer Existenz

bewundern

Transzendenz existiert

im Hier

im Jetzt

die Natur ist wirklich

wir sind Natur

wir sind wahr

besteht auch Materie

nicht aus Materie

es ist

bedeutungslos

heute

in diesem Augenblick

alles so einfach

ich bin
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